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Revue de l'Association suisse pour la conservation Rivista dell'Associazione svizzera per la conserva-
des châteaux et ruines (Soc. p.I. Châteaux Suisses) zione dei castelli e delle ruine

Erscheint jährlich 6mal (alle 2 Monate)

Jahres -Versammlung und Burgenfahrt im Berner Oberland
Am Samstag und Sonntag, den 26. '27.

September folgten rund 120 Mitglieder aus
allen Gauen der Schweiz der Einladung zur
traditionellen herbstlichen Burgenfahrt im
Zusammenhang mit der üblichen Jahresversammlung

des Schweizerischen Burgenvereins.
Das begeisterte Erleben der neuesten Fahrt
zeigte wiederum, wie sehr die Mitgheder dieser
Vereinigung die reichen und vielseitigen
Anregungen zu schätzen wissen. Der geschäftliche

Teil der Jahresversammlung macht den
kleinsten Teil des Programms aus ; diesmal war
er von geradezu rekordhafter Kürze. Mit
Akklamation wurde Vereinspräsident Architekt

Eugen Probst (Zürich) neuerdings in
seinem Amte bestätigt. —¦ Die samstagvormittägliche

Autofahrt durch das weite fruchtbare
bernische Land, von Bern aus über Kehrsatz
hinansteigend auf den Höhenzug des Längenberges,

bot bereits prächtige landschaftliche
Beize; vorbei an stattlichen Bauerngehöften
und in allen Farben prunkenden Bauerngärten,

durch Weiler und Dörfchen ging's auf der
Höhe dieses Hügelzuges hin, indes das Auge
hinunterschweifte auf das weite Aaretal, den
Belpberg und das unmittelbar zu Füßen sich
hinschlängelnde Gürbetal. Über Biggisberg
führte der Weg zum auf weitsichtiger
Hügelterrasse gelegenen Schloß Burgistein. Durch
eine lange Baumallee schritt man zur alten
dreiteiligen Burganlage, die in ihren ältesten
Teilen noch ins Mittelalter zurückreicht. Zwei
charakteristische Flügel mit dem hohen
Walmdach, das so vielen bernischen Schlössern
eigen ist, flankieren den Mittelteil mit dem

eleganten und mit reicher Plastik geschmückten
Erkerturm, 1572 von Junker von Watten-

wyl-Luternau erbaut. Höchst charakteristisch
sind bei Burgistein die Arkaden des einen
Gebäudetraktes, voll intimen Beizes die mehr-
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Der hübsche Erker am Schloß Burgistein
mit den Wappen von Wattenwyl und Burgistein
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^m ösmstsg uucl Sonntsg, deu 26. 27.
September folgten rnnd 120 Mitglieder aus
slleu Lauen der öebwei« der Linlsdung «ur
traditionellen Kerbstlicben Lurgenfsbrt irn Zu-
ssmmenksng init der üklieken IsKresver-
»smmlung des 8eKwei«eriseKen Lnrgenvereins.
Las begeisterte Lrleben der neuesten LsKrt
«eigte wiederum, wie sekr die Mitglieder dieser
Vereiuigung die reieken nnd vielseitigen ^n-
regnngen «n sckät«e» wissen. Der gesekätt-
licke Leil der IsKresverssmmluug msekt den
Kleinsten Leil des Lrogrsmms sus; diesmal wsr
er von gersde«n rekordksiter Xür«e. IVlit
^KKIsmstion wurde Vereiusprssideut ^rcbi-
tekt Lugen Lrobst (ZürieK) nenerding» in
seinem ^,mte bestätigt. — Lie ssmstsgvormit-
tägliebe ^utoksbrt dureb dss weite lrucbtksre
KeruiscKe Lsnd, von Lern sns Uber lvebrsst«
Kinsnsteigend snl den Löbe»«ng des Läugen-
berges, Kot bereits präcbtige IsndseKältlicKe
Lei«e; vorbei sn ststtlicben LsuerugeKötteu
uud in slleu Ksrbeu pruukeudeu Lauerugär-
teu, dureb Weiler uud LörtcKeu ging's sul der
LöKe dieses Lügel«uges Kin, indes dss ^uge
Kiuuutersebweilte auf dss weite ^sretsl, deu
Lelpberg uud dss uumittelbsr «u Küileu sieK

KiuscKIäugelnde Lürbetsl. LKer Riggisberg
tükrte der Weg «um sul weitsiebtiger Klügel-
terrssse gelegeueu öekloll Lurgistein. Ourelt
eine lsnge LsumsIIee sckritt msn «ur slten
dreiteiligen öurgsulsge, die iu ibreu sltesteu
Leileu uock ius Mittelalter «urückreiebt. Zwei
vksrskteristiseke Klügel mit dem Koben
Wslmdseb, dss so vielen berniscben öeblössern
eigen ist, tlsnkieren den Mittelteil mit dem

eleganten nnd mit reieber LlsstiK gesekmüek-
ten LrKertnrm, 1572 von Junker von Watten-
wvl-Lnternsn erbsut. LöeKst ebsrskteristiseb
siud bei Lurgistein die ^rksdeu des eiuen
LebändetrsKtes, voll intimen Lei«es die mebr-

Oer lrübseke Orker um öerrloü Lurgistein
mit clen Vi Uppen von Vi «ttenwvl uncl Lurgistein
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